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f?V, . l . l. Apostolische Majestät haben mil bcrAUei-
höchsten Enlschließnng oon, 2ll. Okiober d. I den
Professor an dcr Prepbnrgcr l, l. Nechlsasademie.
Dr. Joseph S l a v i t e k . znm anüerorl>e»tlichs» Pro»
lessor dls SlrafieckttS l>»d Sttafpro^ssts; d,l» i.'a»»
dc^aruoscitcn »>,c» Priuaido^ütt» Dr. Ioftpl) stric,
l i l ' l t l Vc<del)a!t»!«H scilicr Aruokatie. zum außeror«
dlüllichti, Pwflssor dls zi^'ilgliichllichl" Versi'dlri's;
»»0 dt» Pli»li<c»l'^»lsil a» per Wilmr Nüi^risiiä!
»nd Illlisssüpnnlltsn nm k. l. Tdslcsi^lliiin. Dr. 5l^nl
H >i l> l e l i n t k, ^ll«, a»ß,iolrc>i!llchl>l Pvostssor des
ösltn'fiÄiischsll ZioülichlS, deS Handel«-u»d Wrchsc!«
rech!»z für die ül>cl die qedcichlc» l.',hrf5chlr a» dcr
Prasser Nlnvklsiläl i " dcr l ' l i l imischcn S p r a c h e
z» l?.illcl,dtn Vorllä^e «^llngn^i^st zu evilriüiei!
gtlühl.

Sc. l. k. ?lpl)s!olischs M.'jcNäl badeu ,n,t dl l M e l ,
b̂ chNe» EülschließllUsl von, !>. Oktober d. I . deil
Ha»dclslnn!,u Willi.im V r 0 a d in ss^lmoull) ;l!M
unl'lsoldcll!! östsrlcichischl» Pizekonsul t»»'slll'st allel'
gnädigst zn erntünc» geruht.

Das kön. ll0lilisch's!<->ronische Hofdiki-lNerillm Hat
den hehrer nm L.ul'achlr Gymnasnim. Johann M a c u u.
zu», i.'lhler am ?l>,r<imer Gymnnsinm in gleicher Ei-
Neüsch.isl lind mit Vll»iss,ll!g in ler döherl» (Y,htil>s-
slufl. fe>!,,r re„ Sn^pl,,,l,n nm Agramer Gymna^
smm. I,i»a^ I a ' l i c . zum ordcullichs» i.'<l>ler an
dliuscll'ln Gymnasium mil »en syslemmaßigcn Vezii»
gen liü.inüt. *

D l l Slaatsminlller hat l̂ en Lebrcr der stadli»
schen Ol'er-Rlalschllle i» PcN. '!ldall.',rl V r e c h l e r ;
de» Ltlner dcr l. k. Kaschtiiler lDl'tl'Nflilschule. Klirl
M 0 ö h a m m e r; den Surp'eulen an rrr O^er»
3ic<i!sch>lle >n Gö>z. Nilol.uis Tessa r i , und len

l?ll)rer a„ der Normal» .^auptschüle dasell'sl. Ic'sepl'
K 0 l'a u . zn wirllichen Lehiern a>» der l . l . Ol»el'
Ncalschlllc i i , Vörz ernannt.

Heute wird iu deulschem ulld i"llleich sloveuischen»
Tcllc au^ge^el'cn u„c» versendel: «Verordnunge» le i
k. k. ^»,nrcöl'sl)öl0en für das Herzo^thum K r a i n . "
V l l l . S l ü c l ; I.,hr^ang 18<il.
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dlndlü Heercöergäil^lng. vllöffc»llicht wild.
Vom l. k. RedlillionslmrllNl r i r Vlrolrlmngel,

der LlN!rtöl.'chötrkn snr Kr<nu.
^oilmch hcn 1<t. Novemdcr l 86 l ,

Nichtamtlicher Theil.
Zur situation.

IV.

T ü i e n , l 2 . November.
Die polilischen Elschciiiuii.iln der lepls» Tlige

hallen durchgängig liuen gsmcillilNuen (i l lnial ier. Sie
lrugen samml unl> sooderö dic Signatur — rer A»»
fange. Vo» den großen Aogllegelihliien im yic'idln
und Süoen . als deren Wortführer der .Moni ie l l r "
slch g l l i r l . l'is zu den dcdeninngsvol^n Eici^lüss'N
im Inner», als deren Dolmetsch unsere Journale gel>
len. al l ' ül ' lraU' — Anfänge »lüD nur Anfänge. Die
Vorgänge in S t . Pllersl 'Ulg nnd Warschau — A,x
fange; die ( i l l lärung,n üdrr das Dappcnllial — Ai , -
fäüge; die ^rnlnonng d»ö Geinralü Goyc'N als lDl'er»
defedlshalicr deö OlkupalionSlorpö in Nom — An«

fange; die Eulwlllse dss Herrn von Vexfl de^'^lich
slr Reorganisation deS deutschen Vundes - - Nxfänge;
ja selbst daS l.ns. Halidschieil'en für Ungarn, ol '«obl
der Abschlug einer an Wirrsal reichen ^>eliode. ift oech.
dem eigenen Woil lauie nach. nur — ?l»fang einer
ncnen Phase, einer nsnen Zusnnf l ; m,d d i , Del^atle
des Nsichsralbes über die Gou'ssei'schafien. ol'wol'l »och
gestern in der Volsraqe ^u Enl'e gesl'mmeü, ist doch
in Mlslichseit nur — Aüfang eiius uüler allen Um-
ständen reiche» neuen Abschnittes dcr Geschichte uusereS
Otiverl'ewsssus.

TaS alle C p r n s x r o r l : d.,s Hemd iN d,m Men-
schen näder als der 3lock. bat slch auch in diesen Ta -
gen so r,cht eslalo'.it wieder l'ewährl. Troß der PIlße
im Eüden. Wellen. Norden und Ol len , «roh des in
der Ferne bereits deutlich hörbaren Grolle»« beran»
nahender Gelvi l ler. blieb die allgemein, Tl)l,In»lime,
das an?sch!ilßs»dc Iul l l lsse doch nabeiU dulä)gä»gig
auf deu eigenen Hero beschläüfl. Ungarn und der
».'ispelsloffolls N,ich^ralr> al'sorl'illen daSselde. Man
i»liä die Spannung, die Erlegung ciessdeu liaben.
mit denen ma»? hier. »«»geachlet aller Transpirationen,
nngrachlst aller »och so beNimmler Ulnd-ulnnqe». un»
geachlel der ditnilllliesten Ä/ilibeilllugeu tem loiser»
I,che» Haodbillele enlgegenscid; man muß die Thei l -
nahme, die Sensalion miieslebl l 'al'en. ivelche V«s Er»
scheinen dieser jo bedeulungsuollen Altc»,stücke in allen
Hreisell hervorrief; man most die N l l ' " ' "
achtel haben, in der man lie rrsle» , ls
die Aufnahme der neuen Zuslm'de in Ungar» ssll'er
hilinahm. um die eben gemachte Vemersmia, ",'?!ft,1üs!g
zu begleifen unl» zu würdige».

Es ist nicht zu laugn,n. der eiste Emdluc l . d,n
das loiserliche Haudschr,!!»,» in seiner delannten Fas,
jnng machte, war ein ufterwallissflider. ein belaube«'
der. lDbwol'l man die Dmge längst so koinmen sah.
obwohl mau dieselbe» längii als nothwendig und u»-
abweiölich ellennen gelernl halle. fühlte man sich doch
uicht m!»der lief uild sä>wer belroffsn. a>s sie da wa-
ren. Das lirenge U l l l ' e i ! . welches der (^i»ga»g des
kaiserlichen Handschr<ibe»s i i i^olv i l te, licß eies, selbst
r iü ln Ällge»bl!ct 1» den Hinlelglune lrelen. Die

Milleton. !
!

Gasbeleuchtung.

Die Einführung der Gasbeleuchtung in unserer
Stadt ist nun eine Thaisach,, zwar noch leine voll«
»ndclc. indem dic solcune ElöffnnngSfeier noch nicht
Nallgcfunden hat. doch wüd dicZ >n Kürze gescheheu.
Einstweilen bedient luan sich m den Häusern bcrellö
des neuen i.'<chles, während die Straßen noch im
Dunlel t-eö Oels bsgraben sind.

«Ĥ  dnlflc viele» unserer '̂eser vielleicht llwlloschl
sei». llivaS Anssüyilicheö über die Gasbeleuchtung
und ihre Geschichte zu lesen. Um diesem Wunsche
tntgfg,nz!>fc>'»msl!, enlnehmeu wir 3il>chsl,hsndeS dem
Populären Welle Zimmermann's «Die Macht dcr
Elemente."

Die eigentliche Geschichte der Gasbeleuchtung ist
legend, : I n eilUlll alle» Auche. I . I , «l'echel's „är»
>̂!che Wliv 'hl l l und weis, Narlheit. Franl f l i r l U>82 s>ni>,l

man d i , erste Nachricht von brennendem G.'se. Aecher.
a»s Lpeler gebürtig, unterwarf i» Holland den Tor i
"»5 späler in Ongland die Sleinlobl lU der lrockenen
Dt l i l i i . nw, , . eel'ieli darans eine nicht rauchend,, „ich,
tilchlnde Kohl , (dic Coals ron To i f und Slelnlohle)
" "d eihislt ein lebhaft brennendes OaS und den Tl)s,r.
^ s fchil .iiso nur die Absicht, ras .̂'ichl zu blnupen,
>>nll dcr Äo^Ie und des Tyccrs. so war stall der

l'lo0en Entdeckung, sogar die Eifinduna. schon damal« '
»erhandln. '

AIü I . I . 'Accher sich einige Zeit in England >
aufgeballen h a l l , , ward er mit c>,„, beruhn,!,n 3io- '
bert Voyle belannt. dem Va i , r der Pl'vsll für die i
Engländer, dem Heros, dem H e r l l l l e s ^ N l f dessen ,
Schnlleru sie alle Eüldecknngs,, i „ der Naliirlehie
laocn. wie die Franzose» a.ls Mol lo i le . I n G'gen.
wart ciescs berühmlen Ol i rb i le» steUl, er'scinc Ver-
snche an . dsstlll'rle eine M.,sse Sleinlohlen von eiwa
einem Knb,lsuL und erwähnt dabei einer zelin Fnß
hohen Garftamme. woraus hetvorgehl, daß er das
Gas ang,zündet hal'M müsse.

Vecher also ist der Erfinder der Oaöbtleuchülng,
aber uiil deu angefülirien Nachrichien uus s. insm
'^»chc schließt dasjenige nb. was mau dan'bsl er»
fäb i t . denn Voyle ä»ßerl sich nicht darüber — na-
lüi l ich. eS war ja die Enldscknng eines uazilensen
dentschen Gelehrten, sie dnifle nich! b>kannl weiden.

Der arme Denlsche e lp , l iml» l i l lc sogar uoe den,
Köni>,c vou England, dem er nicht bloß die schöne
Flamme, sondern die trefflichen Coals u,ld die weilh-
uoilcn Nebenprodlille. Sleinsohllnlheer ic. zsi»Ul;
allein eS half ibm Alles uichls: er oerließ E i l a n d
»,werrlch!fier Eache. die Elf indung w. i ro. wie ' so
ulele andere, in dc» Schooß ^ r Verglsslnh»il be«
graben, und der ist b.lannllich styl weilläufig.

Ungefäbr 'jl) Jahre späier unterwarf der Eng«
lander Dr . Haies di , Sleinlohlen wlerer einer lrocke«
»en Destil lalion. allein ,s ergab sich dabei nicht ei»,
mal ein so dülfliger Erfolg als dechnige. den Becher
halle. Nlchls auocllS folgle auf die Vslsxche des

dr. Clayton, der l73 l ) der lönigl. Soce lä l s,,n
8'lf.ibreu der Destination von K le in l l 'h l ln belan»!
nachte; er halle durch dasselbe ein übeliiecheudes
lbassll , ei:>e schwarz/ F!üss!gl,it, ein Gas eihalteu.
'as er zum Vllgnügen der Zuschauer aul,ü»t>,te, wie
3 in blasen aus rem Wasser dir Vorlage aut'stiez.

^n dcr Nelolle blieb ei»c Iccker, Enbstnnz. Obschon
ü!so d>e Prozedur z»»> drillen Male v0lge»ommln
,u»rde, so , l lannte Clayton doch »icht , i»mal die
Tll 'ffc-. Kohle». Tbeer. Ammoülal u»d schwefc!-
,vasserstl.'ssball,gts Wasser )c., und eS naro auch vo»
>iesem drilts» Veisuche »iwls «veilcr «short.

Hssscr !iela»g es dem Aischof ^undlaf. welcher
im Jahre 17l1<j scho» so w l i l l a m , das durch die
Dssllllallon der Stciulohlen erhaliene Oas durch lange
)iöl>lll> und u i i l l l Wassss forlstltichln zr. lassen u»d
cs erst an der Mündung dieser Röhren anzuzünden.

?ül» erst erregle die Enideckn»« die Ansmerl»
sanikeit einiger Techniker. '^echcr'S EnldecklMg de«
Sleinlohlentbeets dalie die Manne veranlaßt, Ver-
suche zu machen. T b l l l . und zw.n ein sc> yu> trock-
nender wie der aus Sleinlohlen gewonnene, ill für
5en Schiffbau vo» großer Wlchüsll l i l und l'oib Dl'u»
Donald füi'rle ^neist eine ToeersestiUalion zu Culros
)!bb.» in, Großs» ans. S m i e ».'ordschaft und die
Galle dcrse'.hcn belnstlgien sich au d,m Vlennen der
Gase. an den Flammchen. wclche bei j,sem ^ohiloch
entstaiidln u»d sich so leicht enlzüude» unl» dnlch ,<",»
Hauch vlllölcheu ließen ' weiter oelsolgle der »lu»l
Itt'iml-nl,l> ^'oid t i , S^'che »ick', " r lschmsch, A»f-
jsher der Aoll.' lt ab,r ! "ß ro» dem Hixp i iobr N , -
blnröhl lu »ach 0e,sch's^»e» Te i l en dcr Tdeeisäwe-



<o«
dagegen ergriffcul-n ln^r^ischl'n Maür>'g!l,!. welche d>e>
sem Url l 'c i l , folgten, ri.'sen das »ills, l'öse ' l i lßtranlN
in tie eigene Lage w'eder wach. Aber al»' dieß war
mich mir einen Augenblick der Fall . Es war jene<?
Vergcss.n und diese Besl'rgniü »l>r die Fruchi lcr mo»
ml»l.ii>!ll Ueb.rraschung. Dcr Unterschied zwischen
der bisherigen Behandlung rer nngalischeu Angelege»'
l'eilen nnler Szechen und Vay u»d zwisch»», der nuter
Esterhazy und Forgach war , ln zu ^roüer. Tie mo-
mentane Wl>klli>,i mnüle die elen a»g,d<ullle sci».
Aber sil'O» «m nächsten Auqcüblicke eiinnelle man sich
der E l i m m u l ' g . die durch jcue Lanrtag^veihan^luugeu
llervorgerufen wurden, ill dene» mail debattirle: ol'
man dem Kouige de» vor Golt li>,d d,r Wel l gebüh-
renden Ti te l »och ferner geben solle und wolle, in
tene» l i» Kronland sich l» seinem Landtage E»lschei<
snngen nl'er die Vtlfassunge» des ganzen 3isichl's an«
n i l p l l . Ma» enüü l l l l sich der Erbi ! teru»g, welche
daS ^acl lnngevolle uli nclu Legen" aller Vicgiernngs»
Weisungen durch die reaknvirle» KomilalS« uuo Mu»
nizipaliiäisl'.l 'ölden eriegt hal le; mau erinnerle sich
des Unmüll 'cs. wclch.'n die Ripräsciüalio» der Pcsl-
O f l ü l s Slai l l 'al terei zur Folge hül le; nian erinnerte
sich ter herben Ar l uuo Welse, in welcher daö ofi
genanioe Schlelben des Fülst>Pri»ias und dlsseu »och

UNlüll'Üllle Vllöff l l l l l lchllUg l» alle» Kl,iseU aufg,-
nonilnen wurde; man erlnoerie sich endlich der Be«
denken ll»d B'sorgnisse jeder A r t , welche durch die
zlomilalöwirlbschafl des Isl)ten Halbjahres hervorge«
Nlfeil wurden. Jener so berelltlingsvolle Passus >u
der Rede GiSkra's b,i Gll<ge»hcil der Adreßdehatle.
<l> weichein die Phrase voi» der Hochherzigkeit der
Magyd i l l l cllf idr w.ihreü Ml 'ß zliislck^eilidll >l»o
mit lwcklt» Worlci l »ie Molil,'e l'ezcichült würden.
a»S dcl'c» rie ^e^eülvmiige H.'ll«»», jciler U l l r i ' v
l)ltvor,pl>^. jsner Passus lrut uoch t in M^ l Allen vor
die Seele. Al'er auch die unselige» Folgen jcoer
Komi la i i ! ' n»d Mllinzipalli l i l^wirldschasl. dcuen zocrst
d,tz kölugliche N'skllpt. dliiul in« Pcirl^meütl Wiü le i -
slcii» Ali^lruck qe^ll . ' l i i . tie tcr St^alömili isler in sei«
»er l'<rnl'M!ci> Nede in großen ilmrisslN konli l te. da»;
l l i islsl i l l ' t H.n,rschle>l'en wiessldolt linfz^hlle. die Gl«
schichte d<ü T l ^ t s in ihren S e l t e n uerzeichncle. l>»d
d,r lDl'er^espan i/adiökinö I . inlovich, ^llv>si t in nn«
ull lächligsr Zell.ie, i» eilnr Il ichinn^ hlsläli^l. ,v<ni!
»r sag!: d i e ö f f e n l l l c h e S i ch e r l) c i l ist ans
d i e sch nl> c- e l ha f > l N e W e i s e e r sch n l t e r l ,
diese nüs.li^fn Folgen v l l l iü ig lcn sich mil jenen Ei»
mi l l l lmgen. »im daö Nrlh<il oeö lais. Hantschrfihcnö
».'lilllonnlltn l'erechli^t. die in dlmseU'en an^eordncle»
Maßlegsln vo^tVlllmen mol l r i l t erschcincn zn laffen,
T)sl nelie Sla l lhal t^r hat o,n rlckli,;ln Aneorn^ ge«
fluid,», wenn lr ssine Müsion »line dlk!ags»ül>.'erll)t
jedoch lilnil'lveiöllche Psi'chl" tunnt, E o wuroe sie
ttncv l'i,r »!l!f.,,saßl. so I ' l lntht i l ! . Tie ol>en an^e-
snbrle I^n^e Reihe lrnnrlger und l>cd»n,e,llchtl (zli»<
nllunqen ans der jüngsten Vogao^endeit w»lde al'er
ans ll lnein andt l i» Grunde noch ein M a l nnl» im
,1s^enli'lNli^s» Momente deranflieschwosen, als weil
sie die e i n ^ s Qnel^e znr E l l l ä o l n ^ dcr qs^snwavl!^
in dieser Vl; ls l iung hcrrschensen Ht immnng i!). E i n e
diescr Thatsachen, e i n e s dilser Ereignisse erschisn
l'l i ihlsin Vl-san'üwerdlN t̂ er össentlilil^n Si imme schon
hinreichend, nm jsiils I,Ilil'ciI, jcnc Maßve^eln htroor»
zlirnfen. welche <n dem kais. Hanlschrohlu üder alle
zusamw/,1 al'^egebsn. ge^n alle zuslimmen ergriffen

wurden. V l ' i l Dc» Z w e i i l l n : oh die Aciliideplitatlo»
nen ilncr Zcit angsnolümcü »l,>tro<l> lönnle» lind wür»
rc i l . l>iö zu den Wenichlcll ül'ci die Rele^i inn^ des
^nrsl'Plima»» in l!l> ^ Io l )cr , waren nUe hlsranf l'e« ^
zl'lgüche« V'lsiooen nnr Ein Veweiö für rieft (5ha<
»alil l isirnng r»r öffenlllchcn Slünnlun^. N<n1) altt» ,
dem h,nle noch uon einein läna/l l'ld»'chlln P!>>llc. l
>,'0« elner Prouczil l i l i l i Seilenö der ö is^ i lN l "^ ltd?». >
l'eißl die Fälschlln^i rcr Tliatsach^u ws>l«r ireide». »,Iö ,
sell'sl enra^ir l lr P. i l l t i ^an^ l ie i l l lan l ' l seln rürfle.
Z.'ne Organe, wtlche zn d><s.m Ilßlcn Mme l greifen,
machen ocm einfachen Mcnichenl.'llillNlc'c ihier '̂<ie>
hiermit »,'ahrlich eln schlechlcs Koiüpliinenl. Znocm '
ift dieses Mi t te l »ichl linmcil ori^ineU.

Ahcr mit aUc dem »>) die Oharaklerislik dcr durch
das lais. Handschreihen heluora/rlifenen Sl i ln iuung ^
lclneews^s erschöpft. Man oegnn^l sich »icht dl>rch >
seine Erinnernngll i all die jüngste Vergan^oweil uno
rnrch eine voruilhtilösleie Velrachtl»»^ lyrcr Folgen. ,
sich scher die G e g t >, w a r t zn trösten. Man y>,l ^
anch rasch oaö so plöl)üch aliflallchende Miülcan»u <
el)>!lch delampft M " » hat si.h l lar genlachl. d»»li ^
diese Maßregelu ttine^we^s ^w>cl, sondern Nllr M i l - ,
tel seien. Man hat die wicDcrhollc V.lraill.znna. d,ö ,
l.ns, Worleö bezüglich der z» erhallenden ^onslülition ,
mit vleler Vlfrieoigung nlls^enommcn. Ader man <
ging lioch writer. Ma» l)al nicht ül.'i!slhen, daß ,
jcll'st i,n gegenirärligsN Momente, wo Se. Maj^ ' lä i
sich gezwungen sahen, ein so slrengcü Urtheil nl'er
den dominirenden Theil eines >cincr Voller au,;^n'
sprechen »ino den Teirollsi iten dnrch ün^trorrentliche
Maßregeln in Schilp zu uel)m,„. oaß sell)st in vle-
sen, Momenic die ^.'ösnug der schweliluden Tlsseinl»
zen im uerfasslingsinälügen Wege bereits angebahnt,
lie versprochene Zilknnfl herells ermöglichet weroe.
Man hat es als ein oersöhnenreö Moment angesehen,
raß in dem aUeryöchstcn Ha»dschleil»e>» uur U0li> Pa<
lenle des 20. Oktober, alier keineswegs oom Fchruar« '
Patenl l rie Neoc war. Mau hat es als ein weite-
res uelsühnendes Moment angesehen, daß die») aller« '
höchlle Handdillel direll und ausschließlich an den
^l, ier dcr ungarischen Ang.legenliellcn gerichlel wulde. '.
Man hat endlich die yeutc aus Peil eingelroffene ^
Nachricht, daß >» der neuen Eioesformel der V ' l i as - ^
snng und der ^andesgijcpe nicht crlrähnl »uird. dalxn
gedeutet, daß hierdilllh jcoc hierauf zielende Allerl» '
rnng der allgemeinen S>in'mnng sorgsciitig rr lmi^« ^
de». und daS Provisorische der zeitlichen Ausnahms«
Maüregeln vadnrch ncneri'ings marl irt weroen sol^. '
'Wenn einigt Schlepplrager »«s MagyariömnS in der '
^ol l lual l ink scho» henie die Hoffnnng^n ans einen >
in der nächslen Zxlnüft zi« helufe»den ^andlag o^er ^
diesen ^anblag der Zn lnnf i selbst zu verdächtigen sn- '
chen. sa eilueisen sie der eigenen Partei dadurch ei«
nen schlechten Tienst, Sie werden aher an der Sache
sell'st nichts ändern. (5s w<ro sich nur in Ungar» ,
wiedelholcn. >ras in Islrieu bereits ei,l Ma l ahgcjpiell '
hat. Tas ^'and. hefrelt vou den Fesseln des Tt i ro«
rismns. wird wnhlcn. und wird dabei ganz gnl sle»
heu. Sie aber werden höchstens das Verdienst für
sich hal'en. diesen für das ^and und seine Interessen
so heilsamen Momenl i» eine wellere F^rne geiückl
zn hal'en. Dagegcu w>rc> es al'cr dann anch das
ausschließliche Verdienn dcr so arg geschwächten gcr» ^
manlsircnden und zentialisircnden Parlei nno ihrer 5
Organe scin. ven Ungarn j,>:es Maß möglicher Ul,d z

l'elell'ügtei F l i h ' ü «.'llschaffl l>nd erliallen zu l»al'cll.
dessen sis sich si'!!-»s» irerden. Wie sehr d,cse P.n-
lei uno il're lDrgane aher l'irrzu gexeigl ist. das l,'al
sie duich die )lrt. in dcr sic troy ailed,n> lind allere!»
t>ic nilgaiische Fraae auch im gegenwärtig!'!! Mmnente
lN>ffass<» il'ais'chlich l"wissen, S>e liali.n m<1'l als
ciu Ma l die Saä'e der Ungarn znr eigenen geinachl,
ünd sie wie lie eigene v^i l ret ln. S o wcrdln sie es
,inch in Znkimft halten.

Der Tascheksche Entwurf
eines Gesetzes übe r die Nnabse tzbarke i t der

N i c h t e r .

I » Erwägung, daü rin u>!al'hängigtr 3iich!er-
llaud für den Nechlöstaal von höchster Wichiigkeil nno
lepiere so all^einein anerkannt ist. daß jede nädcre
Begründung dtrsell'en enlliehilich w i r d ; — in wellt'»
'e, Erwägnng. daß seit der von dem Herrn Justiz
Minuter an, 2, Ju l i gegehenln Znsicherli"g einls
xeßflilligcil Gesspcnlwnifes ei» Zeitraum von vier
V^oüaleu verstrichen, dic Vorlage aber noch immer
>>cht erfolgt ist' — in endlicher Erwagnng. daß we-
len des vorgeriilfteu Slandes der Session l»ei linem
ängeis,, Zuwarten daS Zustandekonnneu eineS sol-
1>eu G^slßeö kann, mehr anznhoffen w ä , , - stellen die
Vefl l l lgteil deu Ant rag :

nE>n hohes H.niS wolle l . für die iu dem en-
gere» Neichsraihe vertretenen.ssöüigreiche und i'än«
der ein Gesey üher die Unadseßl'arlelt der Richter
l>cschl,eLen; l l . znr Verfassung dieseS Gesetzes eineu
Ausschuß von nenn Mitgliedern im Wege der
'Al'll'elli>!,,ien bestellen; »nd l l l . dem l'lstelNen A,is«
schlisse znr Vorl'erathung den unten folgenden En l -
wurf eines solchen GeseßeS ühergeblu.

8> 1. I l de r angestllNe wirkliche 3lichler kann
lur durch ,lnen richlellichen Spruch über eine gege»
'eoselden wegen Verletzung ftiner Amlspfiichteu al>-
,eführle Unlersuchnng seines Amtes cnlsept weiden,
t s wäre denn, daß derselbe wegen eines Verbrechens
regen eines alls Gewinnsucht enlspiingoiden oder der
'fftnüichcn Si t l l ichl , i t zuwidlllauscndeu Vergehens,
'der wegen einer U.hcllrelung rieser A l l schuldig er-
annt. oc>er bloü ll>egen Unznlänglichktit d.r Veweis«
l'ülel freigtsplochln wnrde — in Konkurs verfallen
lnd in der Kiidan»l<rsuchu»li. nicht schuldlos besnnden
— oder wi-geu Velschwendung unter Knratel gesstzt
vorden ist. <n welcheu Fäl le», wenn es sich um ei-
>en das Nichteran,! selbstständig verwaltende,! Ad-
nn l t t n . einen luirklicheu 'Uezirkörichter. eiueu Kreis-,
»andes- oder Handelögeiichtöralh Handell, das Ol'er-
.'anc'eügeiicht. bei höheren Dienstposteu der oberste
»eiichislwf. über Verlage des dießfälligen lechlssräf'
gen Erkenntnisses ohne Einleilnng weiterer E rh , -

»uiigeu im Disziplinarwege seine E»!sel)nng vom
l lml , ausillspreche» hat.

(Zchluß folgt.)

« . —

Vym Kriegsschanplahe in der
Herzeftvwina.

Von der 5!age der Dinge i» »nd niu Mo,'teue-
>ro ist es schwer ein genügendes Bi ld zu erhalle»,
die Nachrichten über die dorligen Vorgänge lommeli
»meist alls dem Lager der aufständisch,,, Herzego-

lcrei führen, die an ihien Enlei , u.tschlcsseu waren
I>a »nl» ro i t aber lD'ff'iungen halte», aus deueu da»>
Gas ausströmen lonole; die 'Illheiter züudlt » das-
selbe wählend ocr Nacht a» »»d hallen so reichllche^
und kostenfreies Licht. Wenn mau dasselbe uicht we>-
ler l>edl,rfle. wurde die Flamme ans,>et>l>,s,n und die
Oeffnung <nit Thon zu^ellebl. welchen man bei
„enem Anzünden hiiüvegnahm und rie lDcffnuug mil
einem Räumer lei, igte.

T i l ß steht histoiisch fest; rc>,noch ist zwischeu den
Engländer» und Flau^ose» Jahrelang ein erbillerter
Stre i t über die P i io r i iä i cer Erfindung geführt woi»
den. T i c Franzose» schreibe» die Erfindung der Gas<
Velenchlung ecm Ingenieur Lebon zu. Diese that»
sächlich erste Gasbeleuchtung eristirt für die Franzose»
gar nicht; sic datiren ihre Erfindung aus den acht.
ziger und mündiger Iahreu des vorigen Jahrhunderts
lind die der Engländer lmmer einige Jahre, später.
Gewiß aber ist die Angabe der Franzose» darum
linrichilg, w. i l sie den Bürger Ledon in die achtziger
Iabrc zurückführen, da er in dcr That erst im Jahre
179!) seme Kunststücke zeigte. Murdoch aber. ein ge-
schickter Mechaniker, schon lm Jahre !7!)2 seine Ver-
suche mit rem brennbare» Gase dcr Kol'lcnbcrgwlllc
von Cornwall anstellte, dann Gas durch Destillation
mis verschiedenen Sto f fen . Holz. Steinkohle. Torf
bereitete, vergleichende Versuche über die Gaserzeu-
gung, wie über t>ie Leuchtkraft desselben machte, dann
sein Hans z» Neoruly m i t . durch Röhre» forlaeleite-
lem GaS elleuchtete.

T^e Sache enachle »mil einiges Aufsehen, man
fi»g an davon zu sprechen; Murdoch l l fa i '» auch

einen Dampfwagen und licß ihn durch d>e Slraß.'»
scincr Valerstadi rol len, uno Alieurs geschah l),eß
unter Gasbeleuchtung, »»dem er das brennbare G>>s
in blfch.rne Geiäße brachte, aus dene» es nach und
nach durch W,ss>r ausgellttben wuroe und au den
ihm angewiesüien Mnusnngen brannte. S o war für
oi, an solchen Anb!,ck »ichl gewöhnten Leute der sich
i lbsl hs'vegenoe »»o seinen Weg heleuchlcnde Wagc»
ein wahres Wnnoer und es wurde viel davon ge-
sproche» u»o in oen Zeitungen gedruckt. Murdoch
aber faud in seine» eigenen Mi l le!» nicht das Genü-
gensc znr Ausführung g r o ß e r ^ i ä n e . wie er sie in
sellKlU Kopfe trug.

I » Birmingham.lebte ei» sehr tbäiiger und tüch-
tiger M a n n . Matthew Vou l lon . Vesißer einer großc»
Stah lse i l ? , welche er vou seloe»! Vater ereibt halle.
Seine E>fi»dungsgabe führte ib,u viel weit.'r als
mau früher gewesen wa r ; seine A 'bc i tcu. seine gro-
ßen Werkzeuge, seine Dampf- und sonstigen Maschi-
nen erreichten elneu Ruhm. der ihn dem Auelaurc
bekannt «nachte; immer aber war er darauf bedacht,
Neucs zu finde», zu lernen, in's Werk zu seyen.
Ans diesen Mann richtete Murdoch seine Aufmerksam»
keit; daS »rar Deijemge, der ih» verstand, der seiner
gebrauche» kon»le und der das nöthige Geld halte,
um große Ideen durchzuführen. Murdoch machte sich
auf den Weg »ach Birmingham.

Nicht ebeu zum Äeste» gelaunt, durch schlechtes
Wetter uud durch einen Geldbeutel, welcher an der
Schwlüdsnchl zn leiden schien, traf er in einen, Wiühö«
Hanse zn Vridgewaler mit ein,,n Fremden zusammen,
der auch durch daö schlcch'.e Wetter — wie es jchien

jedoch keineswegs durch zu qering zugemessene Diäte»,
schlecht gtla»»l war. Dcr Fremde ließ sich gut auf-
trage», was der arme Murdoch nicht koimte. der
kaum de» halbe» Weg »ach Birmingham znrück.,elegt
halle (Rcdluih liegt gan, am Westeud, von Cornwall
„lcht weil von lem berühmten Cap Landsend) und
seine Geldmil ir l stark angegriffen fühlte.

Nach einiger Zeit stumme» Beisammsusitzeuö bot
der Fremde dem armen Mechaniker ei» GlaS voil
sllnem Portwein a n . wei l . wie er sagt,, der Weil '
ei» geselliges Geirä»! sei und »licht schmecke. wenll
man ibn allei» l l iü le. Der arme Murdoch, welchtl
de» ii> E»glano durch den Einfuhrzoll fabelhaft uer-
lheuerte» Porlwein wohl nicht anders als dem Na-
men nach kennen mochte, ließ sich nicht durch l>»
falsche« l 'oinl ll'Iion». ur abHalle». B.scheid z» thu».
— «der Ne in erfreut des Menschen Herz" und schlißt
daS Tlior des MuuoeS ans. auch hei Negeuweller.
»>'d siehe, die beide» Mänurr erkannt,u. daß sie
Ei»,», Gewerbe aug'hörlen. einer wie dcr anrere
war Mechaniker.

Nachdel» sie ma,>cherlei uoi» iliren Ansichten gc<
ge» einanrcr ausgcianschl. erzäblle Murdoch, daß er
»ach Birmingham wolle, um deu Maschi»e»l'ailer
Boullon daselbst anfzusuch,,,; d,r F l , " ' d , erzählte, daß
er nach Nedrulh reise, um den Mechanilns Murdoch
aufznsnchl» — und Murdoch und Bonllou s ' i^u
schl)» ziliei Stund,» be! ei»andtl im eifrigen Gespräch
über ihre Liehlingsan.i.clegeuhel!,» ohne es z» wisse».

Vou diesem Tage au beginnt die eig,"l!lchc Oc«
schichte rer prakl'schl». der ausgcfühllcu Gasdeleuch-
>l!»gslu»st. (Fortslhung folgt.)
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wii l i, m i l siüd daycr l iüsfi l ig gefärbt. Nur jo viel

lchlllil slslzlislcl'lll, tab Omc» Pascha ill deu Ilhlcu
Woche n dco voligen Mol iats iu ter That große Vc>-
lllslr l l l l l l r » .

Am 24. Ok lob l r . so wird der « D o u a u . Z l g . -
b l l ich l l t . lst in der Gegend von L j u b o v o ^lielnee
zelsucullS Chlislcnlols anf dcm Wege voll Naguja
l'ach Trebinje) ein türkischer Arnauicupostcu von de»
Zubcauer Iüsurgenlen angegriffe» und velllieben woi»
den, liei wclcher Gelegenheil I l i Ainaulen glb l i lb l»
smb. Am 26. Mi l lags hablu tieselblu Insurge»te,l
zwei a l id l l t turlischc Ainautcnpostcn bet ^ i e l o v o
(iwei Kule am Ii iße rer d,e Tlebinjcr Ebene be>
grcnzcnden Hödeu. eine Slnnde vo» Trebinje gtgeu
den T l s l l i l l Zubz>) angegliffln. Als gegen Abend
»ach Sounennull lgang M a l m u d Pascha mil l imm
Valail ion Ntza,». zwei Kanouln und eiuigc» hllneeti
Vaschibozuls (eingelorne Txbl l i j .u ler T ü l l e n ) zum
Enls.^c der bellt» obcu elwäl'nlcn Kule auö Trebi»
nje a» lam, ergriff die Vesahung der ^cßleren di,
Flucht gegen dic zu ihrem Schupc heranrückende Ko-
lon»?. Bevor jedoch l ie I l lsurglulen die hierlurch
leer gewordene» beiden Kulc dcjeplu lonixe» . »rare,,
schon von der. die Avanlgarte d,s Mubmud Pascha
bildenden Kolonne l t l eiugeborncn Tl<I)li>jc,>llr 70
Ma»n il> die Kulc voigeci l l . und hatl>li dieselb,,,
desrl)!. Die nachn'ttlcn, c Kolonne des Mahmud Pa<
scha Hal »ach Al l«m, waü man dalüb<r hör l . >h>«
Schuldigteit luchl im Geringste» gelbau, den» sic is!
vie! zu späl an^elomnien. uud dann. als sie i» dx
Nähe d»ü K'NUpsplapls gelangle, feuerte dlt M a n » ,
schajl. stall daS Geiechl c>rle»lllch einzilleilen. ihre
Gewehre in die ^!»sl ab, n»d Allcs Ills i l l wilde»
3>uchl davon. AuS jeder Kanrn , wuide bloß li>»
Schuß g<lhan, u„d wuideu diciilbe» dann in alle,
(5lll zurückgezogen; die alls reu Höhe» stehlndeu I » "
sllrgllueu veisolglen die ftilyllldeu Haufen u»d lödle»
l tn l lwa ^U Mann. E » laulen uichl »ur moü l lü l '
gtiüische l>»d Iüs l i ra / lü tn .V l i l ch lc , I0!,deln alich n>eh>
rerc anterc üdll lüsümmeildc Ausscigen der Vewl.'1'üll
aus der doilige» G ig l»0 . I u go^e dxjeö Geslchlle
hadl-n sich tic luc-her uoch »>chl im Au!sla»d g«wsse.
«en Raj.ch aus der Schuma ^iue gr. l l . u. (j)il»cllidl
mil ^ lol lcr Duze in dir (il>cne vou Tledlüjc) mil
den Insurgenten vcrcilngt. uud nm il ' ln» jlde Mög»
llchk.il z»r Nücll»hr zu l'.uchlueu. yal Vul.,Iorlch
nUe ihre Hänjcr uerdreiüitl! Icissin. liachdenl vorhr,
A l l r s . wl,s dann uon W<rt!> »rar. lyeils auf öslcr-
Nichischrü Gcdlel. lhcilö nach Zul'zi >n Sichill^cü gcl>rachl
wal. Glcichzlilig Hal al>ch Vullalovich eim'n gcwisse»
^'islo Manncvich a»0 i/jul.'l>uo zum Wl'in'Oden ro»
Schema ernannt. Ossizie^c lürllsche Verlchle i'il'll
blest Gcsschie sind noch u'chl d l la iml . Von lürli>chei
Scile lsl in Vezug anf d,n angel'lichcn Kompf I»,l
Piua gar Ii'chla l 'c la i i l ' l , lnid AUcö, ivas »xnl l'is
j lht h,erül'rr e»lal)rtl, lounle. g«l>l eil, V r i l f dco ulonit-
lngrülischc» SenalorS ^vo R'i l l 'v aus lielliuje an
^uta Vl l l . ' Ioolch, »ll welchem «r lhiu schreiDl, daß
am 2 l . d. M . ein großer ttnllscher ^el'e»smiile!-
tlan^port iu der Nähe uon Piua aiigcgriffe» wordcu
sli, wl ' l» i huudcrl T m l e n , «der auch viclc Iusurglu»
le» imp Mouleülgl i l ier gsblieden sc», sol^c». S o
I'Nigc Omer Mascha ulchl wicdcr elwaS Znuelläisiglö
N'il lheill. kau» man von al l lu dirsln Nachrichien
t»'Um die Hälsle ^laulien. Hll'gegcn bcsläli^l sich aus
l l ' l h x i t n gulü, Q»clien, ca>) ci»i>)e giößcre banden,
lhtl ls Mvulc i l l ^ r iucr . lhclls Ios lug l iuc» , im Nucken
drr llnkl>ch»ll'Alin.c l'ls n.ich Nlursluje uud Popooopolje
hllumsiieiche» . d»>scldsl ralloen. p luud l l n , al!r Han«
str uitderdr<uncu, unc> dic Kommunikallonen im Ve>
lslchc l»er llllllschen Aufstellung unsicher mache». Daö
traxllge V<rl)allt l l der lülli>chci> TlUppeu im Ge>
fechic an, 2.'i. v. M . l>li Trcl»!üic ze> l̂ zur Oeuuge.
wl»ö für Mi l le ! tDnnr P'ycha zu G>l»ole slll)c,i. uue
wie uncndllch s t l i r i l l i ^ cö isl, uui so dcmolalisillen
^nippsl ! irgend Eiwas allezuuchlln.

Oinen an^fül.'rlicherll, Bericht dlingl die Zeilu»g
«Oll und Nest". Delscllie isl aus Plua iu bei Hcr-
llgoivüia. 3l). Okiober. d.ui t t ; die jungst,» Vorgänge
"»l d«m roll igeu Kllcg^schauplahe w<rd«n dall» »on
>̂>er Fccer dargcslelll. welche den Illlcressen der Hrr»

llgowina ergeben ist; ts düisle dahl i uon der Ve«
^u !» , , ^ !>ll Vo l ! l ) t i l r . welchc die ^' lßl l lcn ü l ' l l lDmer
^asch.i slluugen hal>en sollt». Manches in Abzug zu
^lugcn scn>. I » dieslm Vctichl yc>ßl eS ül)tl daö
^lfechl beim Kloster P i v a :

Dle Iüsurgenlen elslürmlen alle Schaxzf,, und
iwangsn sogar dcn Ted'A^a zur 5>uchl.

(5ü lonnle» slch »lir elwa l.^lXI Mann Iüsii l«
^^'leu schlagen; die andercn sind wsgcn Eolsclnung
'"''b Illicüstel'glvlgen gar lüchl iuS Hn»d^lmcngt gc.
lommcn. Dlc Flucht dauerte von U Ul)r Abends l'is
^.„Uhl Fn'lh am Mil lwoch dcn 2:l. Oltcber. lind die
^ " , l e n . D. h. die ganze 'Almee war zctsprengl ans
^' ül'lchl und dcr Rest mil dem Generalslalic er-

^'ll)le in llcineren Alitdeilungen ^rNac und l'ipnik
"'". Gaclo. U<l',r l 2 Slnndcn ficchen die Tü l len
!^'l l ln lm T t l r a i n uen U Stullden ,̂'ange und einer
^ l b t » S lnnrc Bre i le , lu« sie endliH, g lg ln Morden

li ' i ldir (i).,clo clil lchlen. Te i g" ! . , , 2 ^ n.ar u»!l
tod ten . Vel l lunreieu u>,d Gewel^ol ledecll. die sie
l v l g w a l f l l l . nm lni l l l ichl l l d.^'0!>z>!lol„msn, T'.'S
gan^e def.sligle ^ag»r üi Ooll inolo mil sall!mll,chll
'UllNlllion. Proulanl lmd W«si>u ftcl >» dle ^än le
rcr He>zlgow>ner. die nnr lim^e Velwuodele l 'a l l ln,
ireil sich r>e T n i l . n «».yr nnf die Hluchl «>s "u j lae>
Vlrll)e!dl^s« vel l i lßrn.

Hallen d leTui l«». lie n.'al'!ü1'liul!ch dllich Spione
»on t l m Plane dcr Insnigenl, , ! Wind l»<lammen, »l.^l
zeitig Al'endS die Flnchl e,griff,», so wäre laum Elne,
uou der Nlinzen Ainiee d«s anrcien Mcrge»ö »ach
Gaclo gelommln, um dle Sclil^chl scme» Bruder»
»achzuerzäylln. T l t Tü i l e l yä,le lhle leite A:mee
>» einem A»!ge!!l>llcke verloren, wie am Glal'ovac
gcgen die Mo»le»,gl>n,r im I a l ' l t 18l»8.

TaS ^Zl ' l ! l»al de Eonslall l ino^Il" v. 2. d 2)i,
widllspllchl »l»eldings dlll N^gusaner Nochüchilu
über dic ven 3 m l , » nnler Omer Pascha delg'lr.'ch«
len 3i,e0erlag,n. An dems<ll»ell Tage. von ll,elchln>
oie Triester Depesche dalirl sei, ,wch del 0000 ^»sur»
genllll ^000 Tu l l cu ülieriallen hä i l l » . »ämlich am
^ . v M . sli von MrNar l i „e Dlpejche an di , yol),
Psclle l'dgrgl.ngll». deo I i i ^ l i s : dali dle g l l ' ßp ln .
lichlll Truppen elnen elliichiidenren Sisg ü l ' l l 3000
^ » i n ^ t n l l » »no Montenegriner eifochll». dlls.ll'cn
g'schlagc», ans ldreu Positionen gewolfen und nach
Ml,'l!ll>llg!0 znli'ickgedrangl halle». D>csen ANllel.
w'lcher mit den erslerwälinlell N.'chllchlsn im d>r<llen
'^ldllsptuchs steht, schließt daö »Zonrn. dc Conl l ."
,nil dln W o l l e n :

«Noch einige solche Siege der Ins'. i lgenltu. wie
sie tle Nagnsaner Ntulgl<lli>fal'l!t meldel, unv der
Hcttzug wl ld oeeudlgt sein. ol)»c daß wlr unö ül'er
ieiull, AllSgang zu dellagen haben werden."

Q e st e r r c i ch.
Die in Z a i n ersch.inenre «Voce Dalmalica"

li i ingl nachlllyüide Mi l lde l lung :
« I » Folge der hicr ani 2Ü. Ol»ol>er aui de»

Zahrl von Cms,, , , . ,^ Venedig stallgthalüen Durch,
l l l je I l i l l l Majssläl der Ha,seilll Hal die Munizipa»
lliät »olgende auf ihrel, Wunsch hier veröffenlllchle
Zujchriil <»Hollen:

. D < i Gouveil l lUl an die Mnnizipali lal vonZara.
I , l dcr Uelxrzrugnug. raj) ich den Wü»<ch.ll del

'bcvöll lruug dieser Stadt Ausdlucl v<rleihe, y.ü'c ich
mich glsttrn l 'cell l. S r . llsl)el^ll,z dem Ol'eisN'osm,!.
sler Ihrer Majeslal dcr Kaiserin. G la f l » Paar. Nach.
stehendes zu lelegraphtie» :

« I m allgelneiulll Iiüeiesse bin ich veranlaß!.
Euer <irzlllll,z mn Mmhei lnng ul'er das Vefinde»
^Zhrer Mazlslal »ach den» hier llallgchablen Äuscul»
hall zu tlsl^chen."

Tie Anlwot l lautet , :
, , I h i e Majestät befinden sich wol)I. und dans,n

p«llochil,als fnr den heizlichni Empfang in Za ra . " "
Da ich überzeugt b in, raL tie Veuöll,ru»g vo»

dieser An lwoi l nicht minder freudig, als ich es wa,.
b c r n h r t scln w i r d . so schäpe ich mich g lück l i ch . d><.
selbe der MllMjipaliläl nlllzlllheill,!, die eine» so lha>
tigen Antheil an dem festlichen. Ihrcr M'ij'släl l'l«
rcitllen und hulrvcll entglglnomu.eiien Hmpfalig ge-
!>0ll>me» Hat.

Zara, 27. Ollcl'cr l 8 l l l .
M a m u l l i . "

Frankreich.
DaS Pariser « P a y s " sehl unS ln solgendll Weise

i» Kcunlmß von e i n e m n e u e n , iu Alhen verüdlen
Allenlal:

«Dleßmal hat slch dcr Arm des MörderS gegen
5,n Htöiüg O l l o . der gerade i» seiner Hauplstadl an»
gelon,l,ls» war . elboven. Diefts schrecklich, V,rl>r,»
t l ) l» . wllchlS die iDllnjchyell bt>ch,mpsl. l'edrobl a»ch.
wir g'slehen eö mil Bedanel», die pol,lischt El>slen^
dcl glilchischen Krone. Der Verblecher gehöll der
Arlnee au. Er soU las Instlnnienl der vor einigen
Monaten >l, Alhen enldecklen V,l jch,rörnng s,ll>. Wi r
wollen »lchl s>>gen, daß die glirchische Negicrung »nler
der Drohung ol,ser deioeu Allenlale mehr als j , dazu
ucrpfi iHllt «st. tie yil iolme» zu veisolge». welche sie
uillernommll» Hal. und so durch <hie Populartläl die
Iüsl i l l i l iou l l , des Königreiches zn befelugen. Aber
wc,!l> dieses lehlere Vtlblschtn Mi l ,huldige ln der
'Almee Hal. so ist dieses cm Zslchs» wliflicher Schiväche.
gs,,en welche die glicchlsche Negirning mil Krafl an.
zil lälnpfli i sich bceillii muß." (Nach dcr , P . , l i i t " >sz
dlc Nachricht unbegründet.)

Amerika.
Vuenos'Ayres, 28. Slplrmbll. Die Schlacht,

in welcher dle von General Mi l re blsehligle» t r u p
pen von VulnoS-Ayres dem Heere Urquiza's riur
vollftandige Niederlage beigebracht haben, sand am
17. Seplcmber in, Smalc San la I«>. „öldlich uoi,
Arioyo del Medio, S t a l l . Dem aus lem Schlacht.
felde geschrildenen P x N l l i " M i l l e ' s znfc'lg, w .n rer.

selbe am Abei'd de<< uorgebel^e» Tages an der Splß<
'̂on 111.300 Mann mit 34 Kanonen >n las Gebiet

von Sanla Zr emgelnck, »in» gleict» am fol^ei's,»
M l ' i g t l l dem ^einse s>,lgsg<l>lna,s<i,'!l!. dlsici, S iä l l e
er ans ll i .—l7.000 Man» mit 42 Olschüycn schäl)!,.
Der K.nl'ps be^ai.n um biilb 3 Nbr Nachmillaqs „»d
war um balb .'̂  Ubr zu (5»de. Tns Heer U^üi^ 'ö
wait» völlig gesprengt, fntril«, in wllrer Il»<1'l und
lö>tt sich lurz nach der N ie^r l ^e alls. Tanjexd auf
der Hlncht weggeworfene Mlielclen wnrden von len
Sis^sln aus^eleftn. An 2000 Ma»n, fast l.nüel
'̂eule aus Colloua u»d (intie Rips, dalnixer 2

Obliste». ü Ol'lisllieuienants. !i Majore. 22 H^npt-
leule. 2 Adjulanlen. 33 ^lenl,nclllls n»b 29 ^äh»«
liche. si,Ie„ d,m General Mure als Glfangene i>,
die Ha»rs. Aubtldem erb,lltel, das H,,r von Buenos-
Ayl,ö 34 Olichlihe. l l ^ahne» . Tauiexde vo» Ge,
wehr,n. d>, Mn»!!!,?!!. dl,ö Ofpäck »no l!000 Pfsrde
der Geschlagenen. S'lnen cige»,» ^elll.N gibl Milre
ulö unledcullno a». Am solgendfl, T.'.ze s«ple er
seinen Maisch weiler for«.

Verulischtc ^tachrichtell.
i za iback . P.»ligen So»,l lag hat, wie wie nach.

tläglich holen, ll» ^,schss's lokale l» der Slerll,,l lce
eine lleine. llnplov>si,lc S ch l < l e r - F e l e r slal l-
gefniide».

— Der Gemeindevoisland in 3 i , u <n a i s l l l)at
an das Mi lg l l td der Handi ls» und Gewtlbelammcl
für K r a i u . Herru M n l) l e i s e n . ein Danlschi-libeil
das»r gerichlel. daß er iu der Kammer energisch gf .
gen laS vom ^nldlage gefoidtlle Einst«llen des
Sllaßcnbaues gesprochen, und so l>»m Haxbel u„l>
der Iüdüstr ie. die li'e Kommniülatiouswege genng
haben lö „» len . einen wichligen Dienst geleistet babe.

— Eine löill ich, Anlsdole erwählt Varnhng,» in
slilieu eben ven'sf,nt!icl»lsll Tagebüchern. «Hoie San»
gerin w»r ans Ha»nooer konlralll'il'lchlg selvongsgao-
gen, uud dalle cin Enlichnldigliügsschreibeil blüleilas»
sen. daß sie ,S an linen! so langirciligen Ol le n,cht
a»sl)all,n lönnle. Darauf bemerlle del K ö n i g -
«Dcnll denn das i?ud,r. laß ich mich hier amuslre?"

9t a ch t r a g.
W i e n , «2. Nov. Das nllerl). Nsssl'pl on d,„

lroaiischcu i'axt-lag bewilliq« sel'r wictiligt Zügsstanl».
uisse. unler Anresn, eioe eigene Hosran^si. /,» , i , ^ .
ueö Appellationsgeiichl nnd ,ine eigene Septenwiral»
lafel, lHz s.igi gleichzeitig, dal) dle Auftösnng d,<
gsgenwartlnen ^andtag,s wegen der vc»n demselben
blöder beobachl'ten Heilung unvermlldllch fti.

A g r a m , l l . Nov. l'alli-laMpilnss. M,l>^sf Ne.
Präsentation,,, a» Se. Majestäl weg,» beleils s,ss< i!»
ler Vsschlüsse werd,,, v,rle„l> nnd nuigelieü),». ltine
3iepräs,l,lal,o» w,g,„ Gl„fill»l»l"g , i ,„« polilisch.,,al,o«
lalen Kalechismu« lür alle Scl)»!,n wurde abg,I,h„l
lind ei» Colnill« zur Ä»sarb,l!ung ei»,s P!a»es für
!»tnsllben ernannt.

Va,on K»^!an inlerpellirl. ob ,ine Verordnung
veg,n der Ncliuüluuq an d,„ Etailhalteleiralv ye-
langt sei. wei,» j ^ . so möge scl.be dln, ^anklage z»l
Vebandlang übergeben werden.

Der VstsißenDe ('vrlglleu,c) verspricht morgen zn
linlwoilln.

Tie A'üwoll a»f lie ^»l' lagö.All ' ffe is! ana/,
>a»gl. die Kundmachung dersclbln am '̂andtcige wild
morgen erwallet.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
H a n n o v e r , l l . Nov. Die Püigerooislebs,.

wahleu der hl«sign, Nestoenz finden unter großer
Tdeünodlne der Wabler Stal l . G<wählt wülsrn:
ll'llif ^'ll'erale. vier Minist,lillle. Der Wollfuhler s,r
^'il'slal,» î 'Nlde wiedergewähll.

P a r i s , 9. November. Heî r MaNinez de la
Nosa ist zum Piästdenten der zweiten spanische» Kam-
mer mit 2 l2 S,,,l,i„l i, gewählt worden- der K.i»s,,
dal l>er Opposllion. Herr Nios Nosas. halte tt!) S l in i .
men sür sich. ^Wr. ^ )

Von der polnischen Grenze, l l . Novbl.
Gcstlln wurden ,» Warschall der Oberrabbiner Meisel
und ler Voucher der ljrae!l!,schl„ Gemeinde. Hsj,,,
find. verhafiet. ?lach Teleglammen aus Psleri>l'nrq
habe der Kaiser (cu Marquis Wielopolsli wohlwollend
el»pfa»ge».

N t tochaz , l 2 . Noo. Auf fünf Pm.llen de«
Kaima^ms von Vihac ist verfiosssn,-,, Sounlag der
Ausilallb luiSglbrocheu.

Theater.
beu te . Millwoch: Vulenspiegel, Posse in

i Men. von I . Nestroy.
Morgei, < Doi'N'lNa,,: Die alte Innssfer,

'̂»slspill in 3 Vlie», vo» ^ Be»,dir

Druck und Verlag uon Ign'az v. Kleinmayr sc F. Bamberg in ^il'ach. — VemntworlNchrr Rldallsur.- ,5- ^ « " « " " U .



AiHanq;ur Lmllac!)crSeitttzm.
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5UU i l . . . ji<.«u t i i .?ä Htaat«-l5ls -Ges. <u 2l)u st. C. M . V'ose (»'er S l i i ^ ) w,!t> Ware
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Effel^lcn- un> Wechl'el-Kurse
au der k. k. öffentlichen Vörse in N3ieu.

Tc» 12. Novcml'er l«6l .
(sssekteu. Wechsel.

ä'/, M>tal!i>i»es »'.? 4', Silber. . . l:l?,tt>
5'/, .'i''t.,?lü!. f!0.?ö ! ^lilsuu . . ! ^ N N
V>!»!lallie» . . 74'^,— ! K. l. Dusatex »l..,7
^ilfl'itastilu lttl,2<»

If r c llt d e « 2l l« ze i ge .
Den l l. Neuemlicr 1861.

Hr. Gr.if ^tinillsstn, k. k, Obcrsl. uc>» Will».
— Hr. Grcif Leilllu^lll. Gutsblsißer. uon Glillcnsgg.
— Hr. Schslesüllcr. Nelilüälenl'ssl^r, von Nlli>
mall l l . - Hr. Ncliücr, vc»» ^lc^c»flilt. — Tie
Httrel l : Plldizd. und — Sailler, von Görz. — Hr.
Qllinlfc. vo» Nom.
Z. l<188. (2)

Dom in Mailaild. Palast Erzherzog Albrecht
Ncll.Wicli. iu Wicn,
Stadt Afqbauistan. ^adcn in Vadcn.

. '-' Dlc Wahrsagerin.
Fcst m kcncdlg. Pamdcr̂  in Paicrn.
V»tiu?irche in Wicn. Ansicht uon Paris.
Schlacht bei Inkcrman. Hradschin in Prag.

Dieses Panorama uno die Stcrcoskopenansichtcn
werden gewiß Jedermann befriedigen, daher sofort
auf zahlreichen Vesnch ergebenst einladet

Friihbeok
Eintritöpreis 10 kr. ö. W. Kinder ä kr. ö. W.
Zn seyen von hente den !). bis einschlicßig der

Marltdancr täglich von 9—12 nnd uon 1—U Uhr
AbcndS. Franzî lkancrgassc ^Steicrwcin« Ansschank",
1. Stock links über den Gang.
Z. 1933. (3)

Anlon Samuel empfiehlt sein ausge-
wähltes ^ager von jeder Gattung modern-
ster F i lz- und Seidenhi i te, graue und
grüne Leobner Iagdhü te , schwarze deut-
sche, sowie auch schwarze hohe, nach italie-
nischer Form, niedere Mtar inärhüte, hall^

hohc italienische in allen beliebigen Farben
aus Lama und Filz, mit rundem Gupf
für Herren; ferner für Kinder und erwach-
sene Knaben, mit und ohne Aufputz, auch
Damen- und Mädchenhütc aus schwarzem
feinen Filz, dann eineAuowahl von schwar-
zen Straußfedern verschiedener Größe zum
Aufputz der Damenhüte; alle Gattungen

Kappeln für Zivile, sowie auch für die
k. f. Beamten, Offiziere und alle übrigen
Milltarbranchen nach der modernsten Form
zu den billigsten Preisen.

Nieder lasse: am Hauptplatz im
Frau (»allc'schen Hause neben dem
Rathhauö in Laibach.

Z. 2liu2. (,)

Einladung
an dic Hrrrcn Mitglieder der k. k. Lnndwirthschast - Gesellschaft .;ur all-

gemeinen Versammlung in Lail'ach am 2<>. Ulivember d I .
(Dic Versammlung findet wie gewöhnlich im Mag is t ra tSgcbäude Statt nnd beginnt n m 9 Uhr

Vormittags).

der zur Verhandlung kommenden Gegenstände.
1. Eröffnungsrede des Präsidenten.
2. Geschäftsbericht des Zentralausschusseü.
3. Vortrage der Gesellschaftöfillalen oder einzelner Gesellschaftömitglieder nach §. 2 l der

Statuten.
4. Berathung über eine k. k. Landeöregierungävorlage, betreffend die Grundzerstü'ckung in

Kram.
5. Berathung über den Entwurf eineö besondern Geseheä in Betreff der Wechselgrü»,de

einzelner Ortüinsassen.
6. Vorschlag zur Errichtung einer Bandes - Feuerassckuranz.
7. Mittheilung hicrländlger Erfahrungen über den Kloll.'ll-.
«. Bericht über die Bewirthschaftung des gesellschaftlichen Versuchühofeä.
9. Vortrag der GeseUschaftürechnllng vom Jahre l6<il> und deü Praliminars für l8 l ' , l .

lU. Zuerkcnung der GesellschaftSmcdailie und ehrender Anerkenung an verdienstliche Obst-
und Maulbeerdaumzüchtel'.

l l . Wahl des GesellschastS - Präsidenten, SekrctärS und dreier Mitglieder dcö Zentral«
auüschusseö an die Bielle der statutenmäsiig anötretenden, nach §' 27, 28 und 29 der
Statuten wieder wählbaren oder durch andere Gesellschaftömitglicder zu ersetzender.

l2 . Wahl neuer GeseUschaftörnitglieder.
Exponirt wird der zur Vertheilung an die Herren Mitglieder bei diescr Versammlung

bestimmte Same.der Futterpflanze Hl <> l, u i- und deä in Krain noch nicht bekannten und bci
der Pariser landwirthschaftlich('n Auüstellung im Jahre l8;">tt mit der goldenen Medaille aus-
gezeichnete weiße We izen (lllV» lilnnlc).

Vom Zentrale der k. k. LandwittlMaft-Gesellschaft in Laibach am 5. Noucmbcr l^Nl»

Z 1990, (2)

Handels-Anzeige.
Der Gefertigte bringt einem geehrten Publiknmhiemit dieergebene

Anzeige, daß er am hiesigen Olatze, im Hause des Herrn Gustav
Heimann, eine Niederlage aller Gattungen Schlosserwaren errich-
tet hat.

Indem derselbe sür das ihm bis nun geschenkte Vertrauen seinen
verbindlichsten Dank ausspricht, empfiehlt er sein ktager einem geneigten
Zusprnch.

Größere Bestellungen fur Neubauten werden prompt esfektmrl
und möglichst billige Preise gerechnet werden.

Julius ^uAust Vollmsr.


